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Bezug»Preis : Vierteljährlich 1 Mk . <0 Pf, .
Im -leichsgebiet 1 Mk . SO Pfg . »hne Bestellgeld .
Einrücku» , »gei »hr : Lie viergespaltene Zeile »der

deren -kaum 12 Pfg ., -leklamezeile 3» Pf, .

Tageblatt
« it amtlichem BerkündigungSblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Schriftleitun,, Dr« ck und Verlag von Adolf » UPS,
Mittelst ! atze e, Durlach . — Fernsprecher Nr. S04.

« nzeigen-Anvahme »iS 10 Uhr Vvrmitta, »,
>rvjere Anzeigen tags zuvvr erdeten.

den 16 . September ISIS
xaillan zu setzen , such gestern Wiederum
ihre durch stärkstes Artillerie - und Minen -
» erferfeuer varbereiteteu Angriffe in hartem
Rahkampf , teilweise im Gegenstaß zum Schei¬
tern gebracht . Das Infanterie - Regiment
Dkr. 20 unter Führung des MajarS Rilisch
zeichnete sich hierbei besonders aus . Leber die
Höhen östlich van Laffaux stieß der Feind
in den Grund von Allem « nt . Unser Gegen¬
angriff brachte ihn hier zum Stehen . Zwischen
Sanch und Vailly brachen die mehrfach
teilweise mit Panzerwagen vargetragenen
feindlichen Angriffe var unseren Linien zu¬
sammen . .

Erkunder durchschwammen östlich van
Vailly den AiSne - Kanal und brachten
dam Südufer Gefangene zurück .

Südlich der Ai » ne griff der Franzase in
der Hauptsache mit Senegalnegern zwischen
Revillon und Ramain an . Trotz schwerer
Berluste , die der Feind bei vergeblichen An¬
griffen am Vormittag erlitt , stieß er am Rach¬
mittag nach starker Feuervarbereitung van
neuem var . Wir schlugen den Feind zurück
und machten mehr als 100 Gefangene .

Heeresgruppe van Gallwitz .
Beiderseits der Straße Berdnn —Ltain

scheiterten Varstöße de» Feindes . Zwischen
Late Larraine und der Masel Varfeld -
kümpfe var unseren neuen Linien . Der Feind ,
der teilweise mit Panzerwagen gegen sie in
Deilangriffen varstieß , wurde abgewiesen . Die
Artillerietätigkeit blieb auf Störungsfeuer be¬
schränkt , das in Verbindung « it den Jn -
fanteriegefechten zeitweilig auflebte .

Wir schaffen gestern 9 feindliche Bastane
und 4S Flugzeuge ab .
Der 1 . Generalguartiermeister : Ludendarff .

Lie deutschen » bendberichte .
W .T .B . Berlin , 14 . Sept . , abends . (Amtl .)
Bei Havrincaurt örtliche Kämpfe .

SO . J «hrgar»H
Zwischen Ailette und Ais ne sind starke
Angriffe des Feindes gescheitert. Zwischen
« aas und Masel auch heute ruhiger Dag.

W .T .B . » erlin , 15 Sept . ,abends . (Amtl .)
Keine größeren Kampfhandlungen . Teil-

«ngriffe des Feindes bei Harrincaurt und
zwischen Ailette und Ais ne wurde » ab -
gewiesen. Varfeldgefechte zwischen der Late
Larraine und der Masel .

KeinstlichHlieser ««grt1fe .
Karlsruhe , 15 . Sept . Heute varmittag

griffen feindliche Flieger , rechtzeitig gemeldet,
Stuttgart und Vararte mit Bamben an .
Militärischer Schaden ist nicht entstanden .
Dagegen wurde ein Privatwahnhau » zerstört ,
wobei zwei Kinder , ein Knabe van 8 Jahren
und ein Mädchen im Alter van 3 Jahren den
Tad fanden und eine Anzahl Persanen verletzt
wurde . Die übrigen Bamben fielen auf
Plätze und freie» Feld . (g - K .)

Karlsruhe , IS . Sept . Vergangene » acht
wurde Karlsruhe van einer Anzahl feindlicher
Flugzeuge in mehreren Wellen angegriffen .
Die abgetvarfeyen Bamben fielen, bi» auf eine,
in freie» Feld . Eine Persan wurde schwer ,
drei leicht verletzt. .. (g - K .)

» . » „ » . Mfälte .
W . T . B . Berlin , 15 . Sept . (Amtlich.)

Auf dem nördlichen Kriegsschauplatz
verlaren die Feinde durch die Lätigkeit unserer
U - Baate 8000 V RT Schiffsraum .

Der Ehef de» Admiralstabes der Marine .

Oesterreichische Mvnarchie.
W .T .B . Wien , 14 . Sept . Die k. u . k.

Regierung hat die Regierungen aller
kriegführenden Staaten zu einer ver¬
traulichen und unverbindlichen Besprechung
an einem Orte des neu traten Ansland es
eingeladen und «üi sie eine in diesem Sinne
verfaßte Rate gerichtet. I » einer Rate wurde
dieser Schritt zur Kenntnis de» Hl . Stuhles

M 21«.

Bor einem Jahre .
17 . « eptemver 1S17.

Zwischen Hsnthoulster M «l» u« v Ltz» Tiiminel-
jener ü»v Vorfeld,efechte. — Bei Verdun «»schwel¬
lender Arti> rriek«» pf .

Der deutsche Tagesbericht.
W .T .B . Großes Hauptquartier , 1b . Sept .

vormittags . (Amtlich .)
Westlicher Kriegsschauplatz :

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .
Beiderseits des La Bassee - KanalS

wurden Teilangriffe de» Feinde» abgewiesen.
Bei Havrincourt griff der Engländer

von neuem an . Sein erster Ansturm drückte
uns vam Ostrande van Havrincaurt zurück .
Tagsüber mehrfach wederhalte Angriffe
brachen zusammen . Stärkstes zusammenge -
faßtes Feuer unserer Artillerie bereitete den
Gegenangriff vor , der uns am Abend wieder
in den vallen Besitz der vor dem Kampf ge¬
haltenen Linien brachte . Der Feind erlitt hier
schwere Verluste und ließ etwa 100 Gefangene
in unserer Hand .

Heeresgruppe von Böhn .
Mäßige Artillerietätigkeit . Vorstöße de»

Feinde » am Omignan - Vach wurden ab¬
gewiesen.

Heeresgruppe deutscher Kranprinz .
Die Armee de» Generals van Carla -

« itz stand zwischen Ailette und AiSne
wieder in schwerem Kampf . Rach mehrstün -
diger Feuervarbereitung griff der Franzase seit
frühem Morgen mit starken Kräften «n . Bei¬
derseits der Ailette wurde er van Hanna -
verschen und Braunschwsiger Truppen abge¬
wiesen. Brandenburger und Garde - Regimenter
habe» nach neun schweren Kampftagen , an
denen der Gegner fast täglich versuchte , sich
in den Besitz der Höhen östlich von Vau -

VN MN »IffN.
^

Ari,in «l--t»m«n »,n Ll » vethV » rch « rt .

(Fortsetzung .)
Die Hälfte seines Urlaub » war schau ver¬

strichen , und die Kameraden wunderten sich ,
daß er ihn in Rabenau zubrachte. Er machte
Ausflüchte und suchte sie soviel wie möglich
zu meiden . Und eines Abend» saß er in
seinem Zimmer bei seiner Berliner Zeitung ,
mechanisch darin blätternd , »hne mit seinen
Gedanken dabei zu sein . Plötzlich öffneten sich
seine Augen starr und weit . Ein Nebel legte
sich davar , aber wie mit Flammenschrift leuch¬
teten die Buchstaben hindurch :

„ Meine Verlobung mit Frtnlein Mira
van Steuben usw . — beehrt sich anznzrige »

Fabrikbesitzer Heinrich Grate .
Berlin , zurzeit Mante Carla .

"
Ein Aechzen kam an» seiner Brust . Da »

war derselbe , mit dem sie reiste ; nun wnrde
ihm alle» klar .

Mit unheimlicher Ruhe , aber verzerrtem
Gesicht stand er auf , schlaß sein Zimmer ab
nnd öffnete eine »ade seine » Schreibtische» .
Da lag er — der Tröster , der alles » eid und
alle« Schmerz anslöscht . Er griff danach —

die Waffe blinkte in seiner Hand — er Hab
sie und richtete den »auf auf seine Schläfe .

Da — im letzten Mament — schon lag
der Finger am Hahn — packte ihn rin un¬
säglicher Ekel . — In weitem Bagen schleu¬
derte er die Waffe van sich — sie entlud
sich mit dumpfem Knall , der das Hau » er¬
dröhnen ließ.

Ball Entsetzen eilte sein Bursche herbei
und pachte an die verschlaffene Tür .

Wolf Dietrich öffnete gelassen und lächelnd :
„ Eine kleine Unvorsichtigkeit — nicht »

weiter .
"

Da ging der Bursche beruhigt ab .
Walf Dietrich aber Hab die Waffe auf und

verschloß sie. Ein hahnvalle » Lächeln um¬
spielte seine Lippen .

AIS hatte er für fie geapsert — zum Feig¬
ling sallte sie ihn nicht auch nach machen.
Jetzt erst sah er klar, wa» für ein Tor er ge¬
wesen, und welchem Irrlicht er nachgegange»
war . Sie hatte nur sein Erbe gelrrbt , und
nnn e» ihm verlaren war , verkaufte str sich
an einen anderen , und «m sich den Rückzug
z» decke» , hatte sie ihn nach hingehalten .
Eine nnsägliche Vitteakeit, gemischt mit Bev-
achtnng , qnall in ihm hach . Di , Genugtnnng ,
daß , r «m ihretwillen an» drm Laban ging , I

wallte er ihr nicht lassen , das war fie nicht
wert . Für einen Mann blieben nach andere
Ziele , die dar Leben wert machten : Ehre ,
Pflichterfüllung . Er war ein Schwächling ge¬
wesen ihr gegenüber , voll Scham und Rene
gestand er e» sich ein ; aber diese Erfahrung
sollte ihn stärken z« neuem Leben . Schien e»
ihm varderhand auch zerstört und verpfuscht,
mannhaft wallte er es unterkriegen , bi» er
wieder hoch stand .

Sa packte er seine Sachen und reiste ab —
e» blieben ihm nach einige - Wachen van
seinem Urlaub .

Nun reiste er umher , ziel- und planlas
zuerst ; aber znletzt landete er bei seiner
Mutter , die in eine« kleinen, pommerschen
Städtchen lebte . Hier fand er , was er
suchte : Frieden —

AIS er wieder nach Rabenau zurückkehrte,
trug alle» ein andere » Gesicht. Hatte er
die furchbare Enttäuschung «nch nach nicht
verwunde », f, hatten die Zeit und di,
mannigfachen Eindrücke der Reise ihr dach
de« bittersten Stachel genommen E, hatte
eine» Strich unter jene Episade seines
Leben» gemacht .

Gaatsatzmeg fvlM-)



gebracht . Ferner wurden «»ich die Negierungen
der neutralen Staaten von der Demarche »er-
standißt . Das stetd enge Einvernehmen ,
welches zwischen den vier verbündeten Mächten
besteht, bietet die Gewahr dafür , daß die
Verbündeten Oesterreich - Ungarns ,
an welche der Bersch!«, in gleicher Weise er¬
geht , die in der Nste entwickelte Auf¬
fassung teilen .

W .L .B . Washinßten , 14 . September .
(Nenter .) In Washington ist die Aachricht
eingetroffeu , daß Brasilien die diploma -
tischen Beziehungen zu Oesterreich -
Ungarn abgebrochen und erklärt hat , daß
zwischen den beiden Ländern der Kriegs¬
zustand eingetreten ist .

Merlin , IS . Scpt Dcm „Berner Jn -
telligenzblatt " zufolge berichtet laut „ L .- A .

"
LaL Genfer Blatt Fenille , daß sich die
Schweizer Bundes - Bersammlung mit
dem Plane einer Aktion der neutralen
Staaten für den Frieden befassen wird !;
die Konferenz der nardischen Staaten
habe van neuem die Möglichkeit einer ge¬
meinsamen Jnterventian der Neutralen
nahe gerückt . Aas den Erfolg betrifft , s»
betrachte » an jedoch die Frage keineswegs
» ptimi stisch .

Krankreich.
Gt . Gallen . IS . Gept . Dar St . Galler

Lagblatt meldet : Verschiedene Anzeichen in
Frankreich , besanderS auch die neuerlichen
dringlichen Interpellationen der franzöffschrn
Sozialisten wegen Bekanntgabe der Kriegs ziele
Frankreichs deuten darauf hin , daß auch die
allgemeine Lage Frankreich» in völkischer und
wirtschaftlicher Hinsicht eine möglichst rasche
Beendigung des Kriege» als dringend geboten
erscheinen läßt . Nach verläßlichen Berichten
ist die IriedenSsehnsucht auch im französische»
Volk trotz aller zeitlichen Erfolge an der Front
gegenwärtig im raschen Wachsen begriffen.

TageSnenirkeilen .
Bade».

X Karlsruhe , 14 . Sept . Der Stadt¬
rat hat an den Deutschen Gtädtetag und an
das Ministerium de» Innern da» dringende
Ersuchen gerichtet, zur Bekämpfung der Miß¬
stimmung , hervorgerufen durch die außer¬
ordentliche Steigerung der Wein -
pr eise , mit alle» Mitteln bei den maßgebenden
Stellen dahin zu wirken, daß de» empörenden
Preistreibereien mit Wein Einhalt gebvten
wird , zum mindesten , daß die Weine der
1918er Ernte nicht zu noch höheren Preisen
als jene des Jahrgang » IS 1H verkauft werden
dürfen .

Karlsruhe , 15 . Gept . Für die ehe¬
maligen Angehörigen höherer Lehranstalten ,
die bei Ausbruch de» Weltkrieg« ihren Lehr-
gang unterbrachen , um zur Jahne zu eile»,
hat es sich «IS wünschenswert erwiesen, Ge¬
legenheit zur Weiterführung ihrer Studien und
zur Ablegung der Neifeprüfun , zu schaffen .
In diesen Lagen begann wieder in der fran¬
zösischen Festung « aubenge ein mehrwöchiger
« ,rbereitung »kursuS mit nachfolgender Neffe-
Prüfung für solche Kriegsteilnehmer der West¬
front , die früher mit dem Zeugnis der Prima -
« eise eine höhere Schule verlassen haben .
Al« Teilnehmer an diese« Kur» haken sich
etwa 100 Kandidaten , Offiziere und Mann¬
schaften aller Waffengattungen , gemeldet', « ei
Bestellung der Lehrkräfte für den Knr» fiel
die Wahl der Heeresverwaltung n . a auch
auf z» ei badische Pädagogen , nämlich die
Herren Direktor de» Sc . Gymnafinm « in
Donanefchingen z . Zt . Major d . S . Spath und
Prof , an der Humboldtschule in KarlSruh -
z Zt . Hauptmann d . L . Burkast . Die Heeres¬
verwaltung darf für ihr Bestreben , den Stu -
dienbefiifsenen «nf diese Weise de» We, zu
ihrer späteren Lnufhahn zu ebnen, dankbarer
Anerkennung gewiß sein .

W Durlach , 16 . Sept . AngnstKasper
hei einer Munitionskolonne , Inhaber der
Badischen silbernen Verdienstmedaille , erhielt
das Eiserne Kreuz 2 . Klasse .

O Heidelberg , 14 . Sept . Zu dem !
Lode des Prinzen Albert von Sachsen -
Weimar , de» jüngere » Sohne » de» hier
Wohnhaften Prinzen Wilhelm von Sachsen-
Weimar , wird »och mitgeteilt , daß der Prinz
«l» Nittmeister einer Schwadron der Pase -
walker Kürassiere durch Kopfschuß bei einem
abgeschlagenen Angriff ber Feinde am S . Sep¬
tember gefallen ist . Er stand seit Kriegsbeginn
i « Felde und hatte auch verschiedene Unter¬
nehmungen im Osten mitgemacht . Bei den
Eltern de» Prinzen sind Beileidrkundgebungen
eingegangen vom Sroßherzogspaar , der Groß -
Herzogin Luise, den Fürstenhäusern von Batzern ,
Württemberg , Schweden , Hessen u . a . Die
Leiche des gefallenen Prinzen wird nach Hei¬
delberg Überführt » erden .

Mannheim , ^ S . Sept . Dir Post
Verwaltung sprach dem Stadtrat gegenüber
den Wunsch au», zur Beschleunigung der Pest -
Zustellung an die Einwohnerschaft die Post¬
ämter an die Straßenbahn anzu -
schließen Der Stadtrat erklärte sich grund¬
sätzlich bereit , dem Wunsche z» entsprechen.

G Freiburg , 1« Sept . Wegen eine»
Lreidriemendiebstahl » und anderer » iebstähle
wurde der Landwirt K Kamenich ans Ga »
bach »on der Strafkammer zu 1 Jahr Ge¬
fängnis und 5 Jahren Ehrverlnst verurteilt .
Gleichfalls zahlreiche Diebstähle führten den
44 jährigen Schuhmacher Lugen Knecht ' au»
Srnnheim vor die Strafkammer . Er hatte
hauptsächlich Schuhe , Sandalen und »eder
gestohlen . Er erhielt 2 Jahre Zuchthau » und
10 Jahre Ehrverlust .

— Eisenbahn - Personenverkehr .Seit einiger Zeit mehren sich die Fälle , baß
Neisende in höheren Wagenklaffen Platz nehme»
als derjenigen , für die ihre Fahrkarten lanten .
In der „Karls , Ztg .

" » ird darauf hinge -
wiesen, daß ein svlches Verfahre » » ich geduldetwerden kann . Ein Neisender, der keine gültige
Fahrkarte vvrweisen kann, hat da» Doppeltede» Fahrpreise », mindesten» jedoch 6 Mark
zu entrichten . Es empfiehlt sich , daß Neisendein höhere Wagenklassen, für dis sie keine gül¬
tigen Fahrkarten besitze », nur dann einsteigen,wenn sie bei Platzmangel von dem Srsenbahn -
personal dahin verwiesen worden sind .

— Durch Postnachnahrne eingezo -
gene Beträge . können für Postschrckkunde «
mit Zählkarte auf deren Postkonto über¬
wiesen « erbe» Man sollte glauben , daß von
diesem außerordentlich billigen und einfachen« erfahren jeder Geschäftsmann zu seinem «nb
seiner Kunden Nutzen möglichst weilen G»-
brauch machen müßte . Da » ist aber , wie wir
erfahren , selbst bei großen Geschäften nichtimmer der Fall . Von zuständiger Weite » ird
un» nämlich mitgeteilt , daß sogar große Ge¬
schäfts mit bedeuterdem » ersandoerkehr und
Warenhäuser sich die « »gezogenen Nachnahme-
betrtgr noch mit Postanweisung senden lastenund dafür die teure P,stanweis «ng»gedühr
zahlen . Wir empfehlen dringend , mit solcher
geschäftlichen Nückständigkeit doch wenigsten»
»och vor dem 1 . Oktober aufzuräumen , da
von diesem Zeitpunkt «h die Gebühr für dir
Postanweisungen noch erhöht wird . Die Vor¬
drucke zu de» Nachnahmezahlkarten , in die «nf
Wunsch auch die Kontodezeichnung eingedruckt« ird , sind bei de« Postscheckämter» erhältlich .Heber da» « erfahren geben alle Postämter
Ausknnst .

Deutsches Sketch .
Stuttgart , 16 . Sept . Ei« deutsche »

Kampfflugzeug , da» auf dem Nückflugevon der Front die Richtung verlor , hat in
letzter Nacht Teile vvn Baden und Württem¬
berg überflogen und mehrfach Anlaß zu Alarm
gegeben .

Frankfurt a . M . , 14 . Sept . Die Staat » -
anwaltschaft Frankfnrt a . M . hat gegen jene
Personen , die bei de« Fliegerangriff am 12.
August ans der Bockenheimer Landstraße
Unterstandsuchenden die Häuser nicht geöffnet
haben , ein Verfahren eingeleitet , und zwar
soweit e» sich um verletzte oder Tote handelt ,auch wegen fahrlässiger Körperverletzung und
Tötung .

Oldenburg , 14 . Sept . In der Sommer -
resident de» Großherzsgs , im Schlvß Nasteds,
brach infolge von Kurzschluß ein Zimmerbrand
au», bei de« mehrere Zimmer völlig an» -
brannte » . Der Aufenthalt der Großh . Familie
« ird dadurch nicht verkürzt .

W .L .B . Amsterdam , 14 Sept . Di,
Königin hat den Angehörigen der bei dem
gestrigen Eisenbahnunglück tödlich Bev-
unglückten ihre Teilnahme auSspcechen lassen .
Der Verkehr «nf der Gtrecke Amsterdam —
Hilversum dürste nvch längere Zeit vvllsttndig
unterbrochen bleiben . Die genaue Zahl der
Toten ist bisher noch nicht festgestellt.

Berlin , 14 . Sept ! Wie de « ukrainische»
Pressebüro in Berlin aus Lharkow mitgeteiltwird , ist der General Brussilo » , der
bekannte Führer der letzten große »
russischen Offensive , in Moskau in der
Nähe de» Gefängnisses an der Laganka er¬
schossen » ordm .

WT « . Petersburg , 15 . Sept . (Nicht
amtlich ) Nach Pressemeldungen wurden im
Bereiche der 4 . Armee eine große Mer -
schmörung aufgedeckt , vrr Führer de»
der 4 Armee unterstellten Ural - Dipision
Strombach bekam von der Entente sin An¬
gebot, die 4 . Armee zu perkaufen. Strombach
weigerte sich , dieses zu tun und brachte dir
Angelegenheit zur Meldung .

W .L .B . Kopenhagen , 14 . Sept . Nacheinrr Blätternachrichi au» Stockholm meldet
da» dortige Bolschewistm -Blatt „ Folkets Hag¬blad "

, daß der Volkskommissar Lschitscherm die
Meldungen über die Ermordung der
Zarin und ihrer Töchter , sowie Gerücht,über .Massenmorde an Unschuldigen demen¬
tiert .

W .L .B . Amsterdam , IS . Sept . (Nicht¬
amtlich ) „Allgemrcn GandrlSblad " meldet
au » London , daß die in die Armee einge¬
reihten Bergarbeiter vom Dienst befreitund in die Bergwerke zurückgeschickt werde»
sollen . E» sollen täglich durchschnittlich 200»
Ran » nach England zurückgeschickt werde».G» ist jedoch nicht bekannt, wieviele im ganze»
vvm Dienst befreit werden sollen, aber der
Präsident de» Bergardeiterverbande » sagt, daß
mindestens 2» »»0 Mann dringend nvtwendig
seren .

WLM London , 15 . Sept . (NichLamtl.)Der Agent der Bolschewisten Lothar Jtwi -
no » ist au» de« Gefängnis in Brixton ent¬
lassen worden und nach Hampstead bei London
znrückgekehrt

NerschieVertsü .
— Hie Ursache de» entsetzlichen Eisen¬

bahnunfall » bei Schneibemühl hat sichnnn aufgeklärt . Infolge Versa - rn » der Luft¬
druckbremse wurde schon in Rackel der Zugmir Bremsern «nd Bremserinnen versehen, die
ihn dann bei der abfallenden Strecke nicht
rechtzeitig zu« Halten bringen konnten

— Ein findiger Kopf hat in Berlin eine
Kragintauschzentrale eingerichtet :
„Unser Institut beabsichtigt, gegen ein Ent -
geld v»n 25 H für den Krage « ßie nicht
passenden gegen paffende der gleichen Sort »
nmzutanschen .

"

— Bei der BankierSfrani Stern in
Crailsheim hat man über zwei Zentner weiße»
Mehl , 35 Pfund Zucker , SOO Eier , 30 Pfund
Gänsefett , 2b Pfund Schweinefett , Ranchfleisch -
konserven und einen Zentner Seife , auch viele
Zigarren und Zigaretten gefunden . Die
Frau , deren Mann einer batzrischen Proviant¬kolonne im Feld - »geteilt ist, ließ sich noch
Krankenznlag« verschreibe».

Bnnernd « Szeionengefnhr !
Meidet öffentliche Gespräch « L5er

militärisch « «nd n»irtsch «stlich « Dinge .



Neueste Drahtberichte.
Der deutsche Tagesbericht.

W.T .B . GroßeSHauptquartisr , IS . Sept . ,
Vormittags. (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Heeresgruppen Kronprinz Ruppeecht

und von Böhn .
8n der LtzS - Riedernng und südlich

Bv« La Bas see - Kanal führten wir erfolg¬
reiche Unternehmungen durch .

Zwischen Havrincoart und Gpehi um
frühen Morge» heftiger Artillerrekampf , dem
tei uud südlich von Havrincourt feindliche
Leilangriff« folgten . Der Feind wurde ab-
grwiese« . Tagsüber blieb die Gefechtstätigkeit
« Müßigen Grenzen .

Nordöstlich »sn Vermanb , a« Hvlmon -
Walde und bei Essignp — le Grand Jn -
ftateriegefechte .
Heeresgruppe deutscher Krouprin ? .

Heftige Leilangriffe zwtschen Ailrtte und
Xis ne . Nach- vergeblichen Borstotzen am
frühen Morgen brach der Feind am Abend
erneut zum Angriff vor . Im allgemeinen
wurde er abgewiesen ; er hat die Sinbruchs -
steken aus den Kampftagen der Bortage etwas
erweitert und faßte im Südteil von Bailly
Fuß . Zwischen Ai » ne und UeSle blieb die
feindliche Infanterie untätig . Wir säuberten
di« aus den Kämpfen vom 14. September
noch zurückgebliebenen kleinen Foaozosennrster .

Heeresgruppe von Dallwitz .
Ton der Tote Torraine bis zurMosel

lebte der Artilleriekampf am Abeud zeitweilig

auf. Bor unfern »euon Stellung« entwickelte»
sich mehrfach heftige Jnfanteriegsfechte , m
denen wir Gefangene machten . Am Abend
stand der Feind etwa in Linie FreSneS —
St . Hilain — Haumont — Rendercvurt
und im Walds von Rappes .

Heeresgruppe Herzog Albrecht .
Borstöße des Feinde » an der Lothringer

Front wurden abgewiesen.

Als Vergeltung ftr da» fortgesetzte Be¬
werfen deutscher Städte wurden auf Pari »
vergangene Nacht durch unsere Bombenge¬
schwader 22000 Kilogramm Bomben abge¬
worfen .

Wir schossen gestern 24 feindliche Flug¬
zeuge uud 15 Fesselballone ab .
Der 1 Gensralquartiermeisisr: Ludeudorsf .

Ltadt- eweirrde Durlach.
- Kinl 'adung

zur

Sitzung des Bürgerausschnsses
am

LieuStAA , de« 17 . September ISIS , xxchm . 7 Nhr,im
lleixe» Saale he» G«fih«*se» z»r „Kraue ".

Ta - es
1 . Gewährung von KriezsteurrangdbrzÜL « «» die stützt. He

«wtrn , Angestellte?! und Arbiiter .
2 . Mittelstandjhilse.
3 . Beschaffung von WobnunzSeiurichtuug « fürbemittelte.
4 . Geländtveräußerung.
5 . Brrbescheidmtg der städt . Rechnungen vo « Jahr 1»14
k . Berkündunz der Semeinderechrmug ft « das Jahr 1 » 1 » .7 . Unterstützuug der Familirn von Kriagrt « iln»hmeru .

Durlach , den 7 . Srptewber 1S1 » .
Der A«r- rr« eißrr :

vr . Zierau .

MoUmikchausgave .
Ftr di « folgenden MtichauZgabeftelle»

Meier Leonhard , Baseltorstr . 1t »
Hecker Christian , Auerstc 20
Krotz Orts . Echlachtyausstr »
GvldsLmidt Karl, Jigerstr . »
Bcchtvld , Goos und Faak , ehewal . Wirtschaft zum Bahn¬

hof, Hauptftr. 71
wird die Verkaufszeit mit sofoctiger Wirkuax bi» auf weitere » «uf11 - 12 Xhr vormittag » festgesetzt.

Durlach , den 1 » September 1 « 1» .
_ AsMUt8»alverka « r» Ar - rlach - Stsst ._

Kommunalverband Durlach - Land
<Heb»- . Wirk «ad Gtrickmare « , Leder , Schuhe uud Kleider .

! Unser Abteilunzrbeamter Herr Kaufmann Sinauer ist wegenMiatztv - f Erkrankung bis auf weiteres nicht asf dem Bezirksamt, sondern in
lftfter Wohnung , Sinr .u? r und West , Ärotzingen , Bftmarckstr . beim
i Rathaus , zu lprechen.
z Durlach , den 14 . September 191 » .
j _

'
_ vr Mayr ._ _ _ _ _

!ch» hrickleileiil « - tz -

>bedürfen kein sie schmerzende « Bruchband mehr , wenn sie mein in Größe der-'
schwindend kleine », nach Maß und ohne Feder, Lag und Nacht tragbare«, auf
seinen Druck , wie auch jeder Lage und Größe des Bruchleidens selbst verstellbares

WnivsTfal'-Wruchöand
tragen , da« für Erwachsene und Kinder, wie auch jeden » Leiden entspreche «-
herstellbar ist . Mein Spezial - Bertretcr ist am Donnerstag , den s2 . Sep »tenider , morgen« von 10 bis ü Uhr nachmittags , i« Aarl »rnl ?e , Gasthauszum Albt « l , beim Bahnhof , mit Mustern vorerwähnter Bänder , sowie mit ff.Gummi- » Federbändern neuesten System« in allen Preislagen anwesend. Musterin Gummi - , Hängeleib - , Leib - un» Muttervorfall - Binden , wie auch Serade-

j Halter und Krampsaderstrümpse stehen zur Berfügun « . Neben fachgemäßer Ver¬
sichere ar '

PH. Stener Sshn , Bandagist und Orthopädist , Arvstanz in Bade»
_ Wcssenbergstraße IS . — Telephon SIS.

KtätzLischsr Kerkarrf.
Ausgabe von

wrjWIr «»> Sabssilslürteaehl
PV» Kopf der Broölkerun , je V, Pfund .

Mittwoch vormittog an dir Buchstaben 7, 9, 7, W «stz 2 i« » ?r-
kaufslokai 1 ,Mittwoch nachwittaz an die Buchstaben 5vß »atz Zt :m Verkaufs-
lokal 1 , . . . . . .Donnerstag vormittag an dir Buchstaben 8, 8 rmd 8p im Verkaufs - ! sichere auch gleichzeitig streng diskrete Bedienung
lokal 1 ,Donnerstag « achmittsg an die Buchstaben I. - , st u»d ch im Brr-
kauft lokal 1,Freitag vormittag an die Buchstaben LS und » im Verkaufter « ! 1 .Freitag nachmittag an den Gachstaben X im Terkaaftlokal 1,Freitag nachmittag an den Buchstaben 8 im Verkaufst »!« ! S ,GamStag vormittax «n die Buchstaben S und ö im Verk -üMskal 1 ,SawStatz nachmittag au die Bachstaben k und f im Verkaufrloftl 1 ,SamStag nachmittag sn die Suchstaben ä , 8 und 8 im Lerftmfs-

^ lskal 2,Moatag vormittag an den Buchstaben 8 .
Durlach , Len 16 . September 1» 18 .

_

ikadapklogrmitt » ! ii gr . IrrswLbl. I 1Vi«8b»cks» «r Xoeüdrn »»»».
<ck« I. Aalvnat »^. 8Iu» » - I)rs§srie. j SLLl» «k«i7, LIum«n- l1r»Aeris

StsrLövssvde
r»r1v »ju '«»S

llsmpf«s8oksn8ts!i LvkKrpp , iiskksuils.
^ULLdweslelle .' DiirLAoZr, LS.

WMM .ßS8 ^

Xarlsrud « , IsiHivImstrLÜe, 34, 1
klÜSQtl - , LZhrLQtlKN -, LIpZ -, 3s1äSQM .LllLsI
LLirli .' . Zsiäsn - linä LpOi ^ LLlisrt , I^ Lnhsl ^ lsläsi '

HÖLfLS , Lltissn , Vn .tsi ' l' öofis .6ro»»s Ilwvabl . Isl , 1846 Kam « IntäaaLxssö ».

MWinMürsorgt LMm.
Uneatgeltliche ärztliche Bcratungsstunde des Frauenvereins für

Säuglinge und Kinder bis zum vollendeten » . Lebensjahr Dienstag ,de» 17 . Se ptember , Vr4 Xtz r n <lch« itt «, s, im R «ttz«ns .
Dnrlach.

Oeffkiltüche ZEiZeMg.
Donn« r»tag , 1». » . Mts.,nschmilttgs 3 Uhr , w -r »en

A ins ! ienstraße 33 hieraus einem Nachlaß gep.en Bar¬
zahlung öffentlich versteigert :

1 Vrrnksw, 1 Kanap :«
'
, 2 Tische ,Stühle , 1 Kieiderschcank, 1

Kommode , 1 Ssti -g- l , 1 Küchen -
schrank , 1 Kochherd und sogst
brrschlkderuS.

Durlach , 16 . Sept . 1» 18 .
_ Laier , Wniienrat.
Eine nene ZeziKiilvage .

300 Draokraft , ist sofort z«
verkaufen Näheres

Al«e, Kaiserstratze 93.



Hodes - Anzeige .
Goit dem Allmächtigen hat e» ge¬

fallen , unsere lieb? , treubesorgte Gattin,Mutter , Tochter , Schwester , Schwägerin
« nd Tante

Anna Geyer
gel». Schindel

im Alter von 4§ ' /« Jahren zu sich in
die ewige Heimat abzurufrn.

Durlach , den 15 . September 1818 .
Die trauernden Hinterbliebe « e « :

Gefreiter Gustav Geyer , z . Zt . i« Zell».
Anua Geyer .
Juhunua Geher .

Die Beerdigung findet Dienstag nachm . 3 Uhr statt.

L v «.
DGUiKs » K « « K.

^ FLr die vielen Beweise herzlicher Liebe und
^ Deilaahme bei« Hinscheiden unserer unvergeßlichen,nun in Gatt ruhenden Sohnes

für die trafireiche Grabrede des Herrn Stadtvikar Batz, den
erhebenden Grabgesang der Schüler unter Leitung des Herrn
Haupilehrcr Granget , die zahlreiche Begleitung zur letzten
Ruhestätte , insbesondere seitens der verehr ! . Lehrerschaft und
seiner Mitschüler , sowie für die reichen Blumen - und
Kranzspenden sprechen wir unfern innigen Dank aus . Herz¬
lichen Dank auch für die triftenden Worte des Herrn Nektar
Mayer am Grabe und dis liebevalle Pflege der Kranken¬
schwester .

Aue , den 14 . September ISlg .
Sttßt . Mösfinger, r. ZI. i« Fette, seist Fm «»i Tochter.

krieäel Lömg
^äolt NoMacLer

L>8G»ckr«I!svr
für leichte einfache Arbeit , auch ältere Leute für Kantralle sofort
gesucht eventl . nur zur Aushilfe .

K . AGlL « L« ,ILM .
XoI * lob 1 D.

vuelsek-ptorrdeim Lextewbsr 1- 18.

W
8 iillk!öut 8 l;k6

Oigeonto Kssküseksit L .-K .
veprsItenLLsse DviIreL .

Kioßtig für jaüan privat- un«i karokäftamsm ,
Isgmtsn, l. snä « irt «to.

föi ' klsinung riss von slksn Ko-
körilon sogsslnsk - sn dslnZslrilosen
2 « kl »rngsvorIcLkns sniW ^skvIsrs aaii » rlis
Lnüllorrng von vssseinstiokon pr » o-
visions § i» « isn OksvkkonLbn Xoi uns .

OkevIebSoks «' vsnsckeolgoo «eis
Lvs4snkos .

SL

M

W

üsssss 8 s » Grkr » » ß
empfiehlt

LlALLOL , HWtßfstj ? 19 .
unkt SlusansaiüakiMUttz RL88 KvrMkü

ylinv VeriaF ^ekoin
fertiges vir unter Orrsntio kür besten
8itr bei LnZnbe Ihrer eigenen
Ztokke billigst an.

diene oäer gebrauchte Lettvüsebe ,
Keibvüsebe, Tiscbtüeber , kerviektev ,
Ksnätüoder u s v . sinä in seäem
Limsbalts teilweise entbsdrlieb unci
I-ssen »ieb mit sserwA-n Kesten r»
Korsetten , Lrustbaltern a . « v . ver¬
arbeiten bei

3 . HoltsrmE , IlLaxtstr. 50 .
Wir sacken sär s,f»rt

einige
NssMjtkriMil

Pkltschr N-schmrsünk lvä,tt»rch
M !«ch.

Sleiiter-
Grntalrsiü « . 5« !8«»»rKpa
htioicstsisiatts , k»rb . u . Vtzi5
Istista 7.U Kennten, kitrbiZ u . vsib
puttvratoif» , bi . Svdärrenlein- .

WsinZarterstr . 5

KKMß - MiüM
'

heben das FuLgewölbe , beseitigen
Schmerzen , fürder» die Marsch-
sähigkeit . Zu haben in der
ktU»r->r»G«r'j» LR- NÄ k«trx

Eixe Grube Dung
kann entleert werden
_ « ittelstrutze 14 II

wwX r. i» siw,i « -
Wivkaso , SÄwHalwPSo»

in vorrü^lickar HiaiitLt .
! InIIau 8cb »«e»r-, Lla» » vrax »« «

Etue
miiiikrlk Mih««»z

vyn 4—8 Zimmer « mit Küche
«uv Mäpcheukummer v»u
ruhiger Aumilie uuf s»f»rt
für längere Zeit zu mieten
gesucht. Angebote unter Nr .
«24 u« de« « erlag d. « l .

Junges bessere » Brautpaar sucht
per sofort »der sptter 2—D - Ziu «
mer . « »h»uug mit Zubehör.
Grfl Anzebvte unter Nr . 628 an
den Verlag d . Bl erbeten

8«t »ttlitNU Z« »tt
an saliden Herrn auf 1 . Oktober
zu vermieten. Zu erfragen

Jophienstruste 12, Seitenbau.
1 . Wie entferne ich den

tchkUen TUUiesä««» ?
zu>leich Anleitung zum Veizen .

2 . Srldstherst . v . Zigarren, Zigaretten ,Kautabak u . s . w . ohne Hilfsmittel
3 . Ernte der angebauten Tabakpflanzen

u . Verarbeiten zu
RochtM.

4 . verarbeiten »an Laub u . Blüten

i» TiUKmU
leichte Anleitungen, jede SO Pfgr«it sSr Ted« ». »chh

( ähnlich Barinasgeschakack)
leicht M . 1 .90 , mittel « . 2 .50,

stark M. 2 .S0. Jede Palung reicht
für 5 Psd . Tabak .

0 . IVsIIer, Rösrutb (Kbiä.)
ki -LstalLa » ineU «»d«ik»ttsr

«rbält äis Tiare Aesuiä auä msadt
üiis Flaiseb dessar.

^ «1- 8iu« »»-I)r»x« is
Meiner auterbaltener

Mehlkasten
zu kaufen gesucht . Angebvte « it
Preisangabe unter Nr . § 18 «a
den Verlag d Bl ._Ein gutrrhaltener Küche « -
schuft zu verkaufen . Nähere »

Gurteustruste LL , 3 .- St .
H,S « 8 ÄI ,

öliger Nußextrakt zum Dunkel¬
machen und Pflege der Kopf- und

Barthaare . Flasche 1 .8S.
Ferner empfehle :

Kletteuwurzelbl
Aruicuhuuröl
VriLuutiue , fest und fltsfi ,
Haarwasser und senstiae
Haarpfiege -Mittel .

AdLer -KrvrrrLs A« x. A -teF .

Geldbeutel mit 4 gvldeneu
Niuge « am Samstag vvm Elf-
morgenoruch bis Kelterstr . ver¬
loren . Abzugeben gegen gute Be¬
lohnung bei Uostue Hleiußart,
Kelterstraße 2 , 2 St ._

Kriegerftau verlor Geldbeutel
« it giuhult . Gegen Belohnung
abzugeben im Verlag d . Bl.

Ein weiße - Kätzchen
mit etwas schwarz hat sich ver¬
laufen Abjugsbe«

Amulieustr . 25 , 3 St
Kür Herbst unä Winter ist äas

KsvoritXvllsn Lldum
(X . 1 .—) in rsieber ^ usitnttimx
soeben ersebieoen. Kavorit- Lebnitte,
erprobt unä Zelobt , sinä ßeraä»
setrt kür äie Knussebneiäerei äi«
beste Kilks Kür Kivclerlrlaiäer r»
swxkedlen : äs» äuxsaä - Xoäe»-
^.Idnw ( X . 1 .—) . 2n babsn bei

il . liaitarmann , Hauptstr 50
VürXd «i »a«i7

^» 1 . LoXusksr , ZInL»»»-1)r»x« ie .
Verschiedene sehr gut erhaltene

Lehrbücher für Quinta bi»
Untertertia billig abzugeben

« lumeustr . 13 II r
Wegen Umzugs zu verkaufe« :

1 Bett mit Rvst und Matratze ,
1 Kinderbett mit Matratze, 1 Näh¬
maschine (Singer) , 1 elektrischer
Apparat gut für Rheumatismus .
Anzusehrn Dienstag , Mittwvch, .
Donnerstag 12— 4 rachm . Zu er-
fragen im Verlag d . Bl . ~

K»u«b»täät «r Liveraldru »» «» .
r - d»- f»r , 61u» , »-vr »x«a,

Imei Arcker
zu verkaufe« oder zu vvrpachte«
Z« erfragen

Gus ^ltsrstruie «L.
so—on Ztr. Dung

sofvrt oder i« 3— 4 Wochen zu
kaufen gesucht

Pfiuzstratz - Si , , . Gt.
Sieden schöne
Ferkel

eigener Zmcht , §
' Woche « alt , sind

preiSwürdiz zu verka«f«u
lvreher , Durluch ,

Düvckachstraße 18 .
k« »ar x »»r«k e«r » LrlLlto -g .

/ ,u »a «odaakar , öl« » -vr »g«
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